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Fortsetzung

Endlich ging er mit erstickter Stimme vor sich hin
fluchend hinaus und begab sich nach Chlluvis um Herrn
NoÄ alles zu berichten Er hoffte daß der Alte seinen
Einfluß auf Anton aufbieten würde um ihn zum Dablei
ben zu bewegen aber gegen alle Erwartung gab NoÄ
seinem Schüler Recht und erklärte daß diese Abreise das
einzig Richtige für einen vernünftigen Menschen sei und
daß der einzige Narr in dieser ganzen Angelegenheit Nie
mand anders als er Verdier selbst sei worauf er ihm den
Rücken wandte und sich in sein Bibliothekzimmer einschloß

Gegen Abend trat Soeurette in Antons Zimmer um
seinen Koffer zu packen Der junge Mann stand am
Fenster in der Betrachtung des Waldes verloren dessen
Wipfel vom Westwind bewegt mit einem meerähnlichen
Geräusch erbrausten Soeurette hatte den leeren Koffer
bis in die Mitte des Zimmers geschleppt Dann sagte
sie und es war etwas Schüchternes in ihrer Stimme

Es ist also ganz gewiß daß Du von uns gehen willst
mein Sohn

Ja Mutter es muß sein, sagte er ohne sich umzu
wenden als ob er fürchte jenem feuchten bekümmerten
Blick den er auf sich gerichtet fühlte zu begegnen

Soeurette schüttelte nur mit dem Kopf und fing dann
an die Schubladen auszuleeren die Wäsche aus den
Schränken zu holen und alles in den Koffer zu packen
dabei von Zeit zu Zeit eine Thräne die sich immer wieder
ins Auge stahl wegwischend Als sie ruhiger geworden
war und nicht mehr zu befürchten brauchte daß ihre
Stimme in Schluchzen brechen würde wagte sie einige
Bemerkungen Höre Anton, sagte sie gieb Acht daraus
daß ich alles dutzendweise geordnet habe Du mußt Deine
Sachen so wie ich sie gepackt herausnehmen und in den
Schrank ordnen Auch mußt Du nicht vergessen die Wäsche
die Dir die Wäscherin bringt nicht auf sondern unter
jeden HaufenD zu legen sonst würdest Du immer
wieder dieselbe Wäsche tragen und davon verschleißt das
Leinen zu schnell Ich hätte Dir auch gern ein paar
Töpfe von meinen eingemachten Quitten mitgegeben aber
sie sind noch zu frisch Ach wenn Du nur noch we
Aigstens bis Ende der Woche bliebst

Anton antwortete nicht setzte sich jedoch an seinen Schreib
tisch und fing an einige Bücher einzupacken Soeurette
Dhne mit dem Einpacken der Kleider einzuhalten beobachtete
heimlich die peinlich gespannten Züge des Kindes welches
sich ihr entziehen wollte Sie sah Anton von der Seite
mit gesenkter Stirn und niedergeschlagenen Wimpern und
als es ihr nun auch schien als zittere seine Lippe krampf
haft wie um ein Schluchzen zurückzuhalten hielt es sie
nicht mehr das Packet Kleider welches sie in der Hand hielt
fallen lassend stürzte sie zu ihm hin umfaßte ihn stürmisch
und küßte ihn wiederholt Du bist unglücklich rief sie
aus und Du zwingst Dich es zu unterdrücken
Warum mußt Du durchaus fort Fürchtest Du daß
ich mich Deiner Heirath mit dem Fräulein aus dem grünen

Kleine Mittheilungen
lKampf ums Dasein unter den Bäumen Man

Hat neuerdings an vielen Orten die Wahrnehmung gemacht
daß in den Wäldern gewisse Holzarten in spontaner Weise die
andern verdrängen und sich ausschließlich des Bodens zu be
mächtigen suchen So hat man z B in Dänemark an gewissen
Oertlichkeiten gefunden daß die Nadelhölzer die Eichen und
Buchen an andern Stellen die Laubhölzer das Nadelholz zu
verdrängen suchen oder theilweise schon verdrängt haben So
hat man namentlich in Frankreich in der Sologne einem ver
lassenen Landstriche in der Nähe von Blois ganz eigenthüm
liche Beobachtungen gemacht man hat dort vor etwa dreißig
Jahren die Aufforstung der Haidestrecken begonnen und See
kiefern und gewöhnliche Kiefern gesäet als man nun nach Ver
lauf von ungefähr fünfzehn Jahren diese dichten Kulturen von
Kiefern etwas lichtete sah man dazwischen Eichen aufgehen
Zvelche man nicht gesäet hatte und als später die Kiefern abge
trieben wurden sah man sie auf ganz natürliche Weise durch
dichten Buschwald von Eichen ersetzt Nun ermittelte man aus
geschichtlichen Quellen daß jener Landstrich in früheren Zeiten
mit ungeheuren Eichwaldungen bedeckt war Die einzig mög
liche Erklärung dieser Erscheinung ist die daß die Eicheln latent
in der Erde gelegen und nur den günstigen Augenblick zum
Keimen abgewartet haben Ein ähnlicher Kampf zwischen den
Bäumen ist auch anderwärts beobachtet worden und es dürfte
sich der Mühe lohnen dieser Erscheinung eine größere Auf
merksamkeit von Seiten der Botaniker und Forstleute zuzu
wenden und die hierauf bezüglichen einzelnen Thatsachen aus
verschiedeneu Ländern namentlich in Europa und Asien zu
sammeln und zusammen zu stellen In Graubünden z B ver
drängt die Kiefer und die Fichte überall die Lärche und im
Jura droht die Kiefer über die Lärche die Oberhand zu be
halten Man behauptet daß in der Schweiz im Allgemeinen
die Heister oder Rothbuche die Eiche Tanne und Birke ver
drängt habe denn man findet diese Bäume nur dünn gesäet
und in einem verkümmerten Zustande In Preußen soll die
Kiefer die Eiche und Birke ersetzen In den russischen Nadel
wäldern gewinnen Birke und Eiche immer größere Verbrei
tung und in den sibirischen Kiefern und Fichtenwäldern ver
drängt die Birke allmäli die ursprüngliche Baumvegetation
Der Kampf um das Dasein welcher unrer den Menschenrassen
stattfindet kommt auch unter den Pflanzen den Vögeln und
den Fischen vor kurzum er existirt unter allen Thieren welche
auf der Erde wie in der Wassertiefe leben warum sollte er
bei den gesellig lebenden Gewächsen nicht auch vorkommen

jEin Verbrecher als Sportsman Manschreibt aus
Paris Eine interessante Szene spielte sich am Mittwoch vor
einem glänzenden Cafe in Lyon ab Dort stand nämlich ein
stattlicher Phasthon mit einem Paar prächtiger Rappen be
spannt welche ein offenbar dem Handwerkerstande angehöriger
Mann wohlgefällig streichelte Ein eleganter hochgewachsener
Herr trat aus dem Cafe und als er den Handwerker so zärt
lich mit seinen Lieblingspferden sich beschäftigen sah fragte er
chn freundlich Ihnen gefallen wohl die Thiere Ja es sind

Hause widersetzen werde Ich will ja alles was
Du willst und Du weißt es wohl Wenn Du willst
führe sie zu uns sie wird uns willkommen sein aber
gehe nicht fort gehe nicht jetzt schon fort

Anton erwiderte die Umarmung seiner Mutter und sagte
Halte mich nicht zurück liebste Mutter ich muß fort von

hier glaube es mir doch Frage mich jetzt nicht warum
später werde ich Dir alles sagen

Es lag in dem weichen ruhigen Klang seiner Stimme
eine solche Bestimmtheit daß Soeurette ihn nicht weiter
zu drängen wagte doch da sie fühlte daß ihre Augen
sich von neuem feuchteten stellte sie sich an das Fenster
sims und blickte hinaus Es wurde Abend am Himmel
häuften sich die Wolken der Wind hatte zugenommen
und strich am Waldsaum entlang schüttelte die Zweige
und streute gelbe Blätter auf die Erde durch ihre Thränen
hindurch sah Soeurette das herbstliche Laub den Hügel
bedecken sah wie jeder Windstoß dasselbe gleich Wolken
aufwirbelte wie die Blätter sich um sich selbst drehten
und sich haufenweise in den Gräben anfammelten oder
sich über das kurze Wiesengras zerstreuten Es war in
diesem rastlosen sich überstürzenden Treiben etwas Schwer
müthiges was an Abschiednehmen erinnerte es kündigte
das Herannahen des Spätherbstes an und das Hinscheiden
der schönen sonnigen Tage Soeurette mußte mit tiefer
Bekümmerniß der langen Winterabende gedenken während
welcher sie bei ihrem erlöschenden Herdfeuer allein sein
würde indeß das geliebte Kind fern von ihr den Gefahren
von Paris ausgesetzt war Arme Mütter wieviel
schwere Stunden verschafft ihnen die harte Nothwendigkeit
des Lebens In ihrer Jugend ist es ihr einziger Wunsch
von einem Manne geliebt zu werden den sie wieder lieben
können Und wenn ihnen der Gatte zu Theil wird und
er nicht liebevoll gegen sie ist wie sie es erwarten son
dern ihnen vielmehr hart oder gleichgiltig begegnet wie
erwacht da der Wunsch nach einem Kinde welches ihnen
Trost bieten könnte Und wenn das Kind kommt kom
men auch neue Sorgen Aber sie denken wenn es er
wachsen ist wird es sie für alle ausgestandene Mühen
belohnen dieser Gedanke tröstet sie in ihren Kümmernissen
Der Sohn wächst heran und ist er zwanzig Jahre alt
geworden treibt es ihn in die Ferne und die Mutter
bleibt allein mit einem Herzen voll Sorgen und Angst
zurück Sie fühlt daß ihr Kind ihr nicht so sehr gehört
als sie ihrem Kinde an das sie mit Fesseln gebunden ist
welche je weiter sie von ihm entfernt ist desto schwerer
drücken

Soeurette verlor sich in dergleichen trüben Gedanken
während sie den hin und her wirbelnden welken Blättern
zusah welche sich nach allen Richtungen hin zerstreuten
Manchmal faßte der Wind sie haufenweise drehte sie
spiralförmig und warf sie lose über die Felder dann
wieder hob er leise jedes einzelne Blatt und hielt es gleich
Schmetterlingen schwebend in der grauen Luft Ans einmal
erhob sich ein Windstoß wehte durch den Garten und warf
ein ganzes Bündel Platanenblätter in das Zimmer eines
davon ein großes noch grünes Blatt fiel auf die zu
sammengelegten Kleider Soeurette welche der Bewegung
des Blattes gefolgt war kniete neben dem Koffer und

prächtige Kerle haben schon den Neid mancher meiner Freunde
erregt Sind es nicht Herrn Grestllons Pferde fragte der
Andere unbefangen lächelnd Der Dandy schrak zusammen
faßte sich aber schnell Nein es sind meine Mr Walton s
Pferde entgegnete er brüsk und wollte sich schnell auf den
Kutschsitz schwingen Aber der Bewunderer seiner Pferde hin
derte ihn daran mit sanfter Gewalt winkte einem in der Nähe
stehenden Bummler der mit einem Male seine Lazaronipositnr
in eine straffe militärische Haltung verwandelte und nahm mit
diesem den Elegant fest Auf diese Weise wurde einer der ge
fährlichsten und verwegensten Verbrecher Frankreichs zur Haft
gebracht Gresillon überbot den Mörder Marchandon inCom
piegne an Größe der von ihm unternommenen Einbrüche und
Diebstähle bei Weitem obgleich er seine Hände nie mit Blut
befleckte Ganz Südfrankreich von Bayonne bis Nizza von
Perpignan bis Bordeaux war das Feld seiner Thätigkeit und
es giebt dort kaum eine größere Gemeinde in der nicht eine
Kirche denn Gresillon war auch Atheist und plünderte Got
teshäuser mit Vorliebe eine Bank oder ein reicher Privat
mann oder auch eine Gemeindekasse von ihm einmal geplündert
worden wäre Die Summe der von ihm vollzogenen Trans
aktionen, er hatte übrigens acht bis zehn Untergebene die
auch bereits gefaßt sind mag wohl weit die Millionen
überschritten haben man hat bereits Diebstähle in denen mehr
als sechshunderttausend Francs Umsatz gemacht wurde die
sem modernen Cartonche nachgewiesen Dieser Spitzbube be
sitzt neben seiner Kühnheit ein außerordentlich gefälliges Wesen
er ist der vollkommenste Gentlemen Er lebte ruhig in Lyon
als Mr Walton ließ seine Pferde auf die er wie aus dem
eben Erzählten ersichtlich ist sehr stolz war an den Rennen
Theil nehmen und gewann viele Preise als Sportsman Er
verkehrte in den besten Kreisen der großen reichen Industrie
stadt an der Saöne und viele Familien sind durch seine Ver
haftung stark kompromittirt so daß sie es vorzogen für einige
Zeit Lyon zu verlassen Gresillon war schon einmal in der
Gewalt der Justiz gewesen war in Corsika internirt worden
und von dort im Jahre 1883 mit der Kasse entsprungen

IDie tollen Milleriten das ist ihr Sektenname
und sie gedeihen vorzugsweise in Maine sind untröstlich
und wissen nicht was anzufangen um sich vor dem Spotte
ihrer andersgläubigen Mitbürger zu retten denn wieder ein
mal haben sie sich in dem Datum des Weltunterganges ver
rechnet Mit unbeschreiblicher Gründlichkeit hatten sie diesmal
das 7 Kapitel des Propheten Daniel und besonders den 13
Vers durchstudirt und daraus die Gewißheit gewonnen daß
der 29 April 1835 der Tag des jüngsten Gerichts sei Darauf
hin ließen sie es auch an den nöthigen Vorbereitungen und
Unterlassungen nicht fehlen Wozu noch pflügen und säen da
man wußte daß keine Ernte mehr in Aussicht stand Ihr
Vieh verkauften sie bei Zeiten wiewohl es fraglich ist was sie
mit dem Gelde anfingen oder anzufangen gedachten denn nur
ein kleinerer Theil desselben wurde auf den Ankauf von wei
ßer Leinwand und die Herstellung von langen Unschuldsge
wändern verwendet in denen die tollen Milleriten ihre Him
melfahrt antreten Auf diesen feierlichen Moment warteten

schloß den Deckel das Blatt mit einpackend welches der
alte Garten dem Fortziehenden als Abschiedsgruß mitzu
geben schien Dann setzte sie sich auf den Koffer und
regte sich nicht mehr die Dämmerung sank immer tiefer
herein und in der stillen Kammer unterschied man bald
nichts mehr außer dem unsicheren Umriß von Antons Ge
stalt und den wie zwei leuchtende Punkte erglänzenden
feuchten Augen seiner Mutter

Während das kleine Haus von Auberive Muthlosigkeit
und Kummer barg herrschten noch traurigere Zustände
im grünen Hause Raymonde war außer sich heimgekehrt
ihre Ohnmacht bei den Köhlern hatte nicht lange ge
währt einige Tropfen kalten Waffers ihr auf das Ge
sicht gespritzt hatten sie wieder zu sich gebracht und ohne
weiter auf das Zureden der Köhlersfrau zu hören hatte
sie sich auf Jannic geschwungen und war mit ihm durch
die Schlucht davongejagt In ihrer krampfhaft geschlos
senen Hand hielt sie das Billet worin sie Anton so un
barmherzig verurtheilt hatte gegen dessen harten Spruch
sich ihr Inneres empörte Sie konnte nicht glauben
daß alles unwiderruflich vorbei sei ihre leidenschaftliche
Liebe konnte sich nicht in diesen Schluß ergeben Es
trieb sie jetzt sich Osmin gegenüber zu stellen um ein
für allemal mit ihm zu brechen Danach wollte sie sich
der Mutter Antons zu Füßen werfen und sie bitten
ihre Fürsprecherin bei ihrem Sohne zu sein Nichts
wollte sie versäumen um ihre bedrohte Liebe zu retten
Sie trieb Jannic übermäßig an und das Pferdchen von
der Reitpeitsche gestachelt galoppirte wie rasend durch
die engen Pfade des Waldes Die von den Kleidern
Raymondes zur Seite gedrückten Zweige fielen auf den
Rücken Jannies zurück und spornten das Thier zu immer
größerer Eile an an beiden Seiten des Weges schienen
die Bäume unter dem grauen Himmel zu entfliehen

Dieser wilde Ritt welcher einigermaßen mit dem Tu
mult in ihrer Seele übereinstimmte verschaffte Raymonde
einige Erleichterung Als die Reiterin und ihr Roß mit
verhängtem Zügel vor dem grünen Hause angelangt
waren war Jannic halb lahm jnnd das junge Mädchen
wie zerschlagen Sie hatte nicht mehr die Kraft zum
Sprechen um deshalb allen Fragen zu entgehen begab
sie sich gleich auf ihr Zimmer wo sie sich einschloß
Nun erst in dieser Umgebung in diesem Zimmer dessen
dunkle Holzbekleidung sogar am Tage schwermüthige
Schatten auf die Möbel warf begriff sie den ganzen
Umfang ihres Unglücks Bisher hatten der Lärm
draußen und ihr eigener wilder Ritt sie betäubt jetzt be
fand sie sich plötzlich inmitten einer Ruhe und Einsamkeit
welche ihr schwer auf das Herz siel Aus dem großen
Spiegel trat ihr ihr eigenes bleiches Gesicht mit einge
sunkenen Augen entgegen der Schäfer schien das Todten
lied ihrer Liebe auf seiner Flöte zu blasen und der
Wind der durch den alten Kamin heulte schien ihr
schmerzlich aufzuseufzen niemals in ihrem Leben hatte
sie sich so einsam und verlassen gefühlt Während sie
damit beschäftigt war sich ihres Reitkleides zu entledigen
klopfte das Dienstmädchen an die Thür um sie zu bitten
zum Frühstück herunter zu kommen Sie antwortete
man möge sie in Ruhe lassen Forts folgt

sie dann an genanntem Tage wie der Springfield Repnbü
can versichert vom ersten Hahnenschrei bis zur finstern Mit
ternacht die Blicke unverwandt gen Himmel gerichtet ver
gebens

Berliner Appetit Aus Berlin wird geschrieben
Pfingsten das liebliche Fest war gekommen und mit ihm hatte
ein ungeheurer Appetit sich vornehmlich der Besucher des zoolo
gischen Gartens bemächtigt Da waren von den allezeit rüh
rigen Restaurateuren Borgers und Marquardt Vorbereitungen
im großartigsten Maßstabe getroffen worden obschon der Him
mel in den Vorpfingsttagen nichts wemger als ein festliches Ge
sicht gezeigt 15 Köche 2 Konditoren 14 Mamsells 163 Kell
ner und etliche andere Bedienstete im Ganzen 314 Personen
waren für die Vorbereitungen und zum endlichen Dienst in
Bewegung Der Konsum war denn auch ein erstaunlicher und
verdient wohl in der Chronik der Pfingsttage verzeichnet zu
werden An warmer und kalter Küche und an Getränken
die Bordeaux Rhein Mosel und Champagnerweine die bei
den 1694 Diners servirt wurden ausgenommen wird der
Konsum an Speise und Trank mit Zahl und Gewicht wie folgt
belegt 130 Gänse 480 Hamburger Hühner 30 Hamburger
Enten 83 Rehkeulen 43 Rehrücken 1600 Pfund Roastbeef
1800 Pfund Kalbskeule 1000 Pfnnd Kalbsrücken 1200 Pfund
Filet 150 Pfund Hammelrücken 250 Pf Steinbntte 220 Pfd
Seezungen 300 Pfund Lachs 94 Pfund Zander 33 Pkd Aale
167 Pfund Hummer 5000 Paar Wiener 93 Schock Eier 1800
Pfund Butter 8000 Pfund alte Kartoffeln 900 Pfund neue
Kartoffeln 2000 Pfund Stangenspargel 980 Pfund gekochter
Schinken 328 Pfund roher Schinken 80 Pfund Schlackwurst
350 Pfund Schweizerkäse 62 Pfund ger Ochsenzungen 54 Pfd
ger Rheinlachs 10 Körbe Neuffchateller 7 Dtzd Camembert
Käse 12 Schock Harzer Käse diverse Holländer Roguefort
nnd Chesterkäse 2880 Stück feine Kuchen 20 000 Stück Kaffee
kuchen 237 Pfund Kaffee 150 Pfund Ehokolade diverse Thee
Grog Glühwein 12 000 Stück Weißbrödchen 923 Stück
Schwarbrode 194 Tonnen Bier 4470 Flaschen Selterwasser
2330 kleine Weißen Hoffentlich haben die Arzte nicht zuviel
zu thun bekommen

Eine interessante Krankheits Erscheinung hat
wie man der Rh Wests Ztg schreibt Herr Prof vr Leich
tenstern an einen Ziegelarbeiter im Kölner Bürgerhospital ent
deckt Infolge Blutarmuth und Mattigkeit zog letzterer den
genannten Arzt zu Rathe und dieser fand bei einer mikrosko
pischen Untersuchung daß in dem Auswurf des Kranken massen

haft Eier von lebten weitere Nachforschungenführten zu dem Resultat daß genanntes Insekt bei der Ziegel
arbeit durch Einathmen in den Mund und von da in den
Magen dringt und sich in demselben schnell vermehrt Mit
noch zwei anderen Aerzten untersuchte Dr Leichteustern dann
verschiedene Patienten welche bei Sülz unweit Köln aus Zie
geleien arbeiten und fand bei einem derselben über 700,000
Eier jenes Insektes Im Interesse der Wissenschaft hat sich
Dr Leichtenstern bereit erklärt alle derartigen Kranken unent
geltlich im Hospitale zu behandeln Die Kur dauert nur fünf
Tage



Aus der KlM und Umgebung
Würden Personenbahnverkehr hat der Eisen

bahnminister durch Zirkularerlaß das hiesige Eisenbahn
betriebsamt darauf aufmerksam gemacht daß nach Z 53
des Bahnpolizeireglements für die Eisenbahnen Deutsch
lands vom 4 Jan 1875 mit Rücksicht auf die Sicher
heit des Betriebes und die Sicherheit der Personen an
denjenigen Tagen an welchen ein besonders lebhafter Per
sonenverkehr stattfindet wie z B an Feiertagen bei Extra
zügen bei besonders festlichen Gelegenheiten u s w von
dem Eisenbahnbetriebsamt eine Abschließung der Per
rons auf den Bahnhöfen angeordnet werden soll in
welchem Falle dann nur denjenigen Personen welche ein
giltiges Fahrbillet vorzeigen können oder welche mit den
Zügen ankommen gestattet ist den Personenperron zu be
treten Der Minister hat das hiesige Eisenbahnbetriebs
amt aufgefordert in gegebenen Fällen von diefer Bestim
mung Gebrauch zu machen und dies dann zur Informa
tion des Publikums in geeigneter Weise vorher bekannt
zu geben Bei der nicht selten kolossalen Frequenz
unseres Bahi Hofes kann man jedenfalls die Ausführung
dieser Vorschriften nur mit besonderer Freude begrüßen

fDer V communale Wahlbezirks Vereinj
hielt gestern Abend im Restaurant der Halle schen Aktien
Bierbrauelei Hierselbst unter Vorsitz des Herrn Oberlehrer
Dr Günther eine Monatsversammlung ab die trotz der
hohen Temperatur von den Mitgliedern gut besucht war
Herr Oberlehrer Dr Bringer hielt einen interessanten
Vortrag über Die deutsche Kolonisation in
Afrika den Anwesenden die Vortheile des Unternehmens
für den deutschen Handel klarlegend Bei der Bekannt
heit dieser schon so oft in unserem Blatte besprochenen
Kolonisationsfrage dürfte es nicht nöthig sein auf den
Vortrag näher einzugehen Die Anwesenden dankten dem
Redner durch Erheben von den Plätzen Der Vorsitzende
gab sodann bekannt daß die Sitzungen in den folgenden
Monaten Juli und August ausfallen und nur bei wich
tigen Anlässen einberufen werden würden Die in diesem
Jahre noch stattfindenden Stadtverordneten und kirch
lichen Wahlen erfordern eine vermehrtere Thätigkeit der
eommunalen Vereiue und so auch des V eoü munalcn
Wahlbezirksverein In demselben scheidet u A der
Stadtverordnete Herr Maurermeister Friedrich aus dessen
Wiederwahl wohl als eine gesicherte gelten dürfte

sMon atsverfammlung des sächsisch thürin
gischen Alterthums Vereins Herr Professor
Dümmler eröffnet die Versammlung mit dem Hinweis
auf eine Kollektion Münzen welche von dem Herrn
Bibliothekar Dr Perlbach zur Ansicht vorgelegt war
Dieselbe bestand aus zum größten Theil sehr schön er
haltenen Halberstädter und Erfurter Bracteaten Magde
burger Moritzpfennigen Hohlpfennigen aus Steudal
Mausfeld Halberstadt Magdeburg und Naumburg c
Sodann machte der Herr Vorsitzende auf die von dem
hiesigen Photograph Herrn Aurich bewirkten Aufnahmen
unserer Bauwerke aufmerksam und legte eine sehr gelun
gene photographische Abbildung der Kanzel unserer Ulrichs
kirche vor Ausgelegt waren ferner außer verschiedenen
Büchern mehrere Monatsblätter des Wiener Alterthums
Vereins Hierauf theilte Herr Prof Opel mit daß der
Gefammtverein für Altherthumsforfchuug welcher etwa
30 35 Vereine in Deutschland umfaßt den hiesigen Ver
ein zum Beitritt aufgefordert habe Für diesen Beitritt
welcher einen jährlichen Beitrag des Vereins von 15 M
erfordern würde glaubte Redner nicht eintreten zu können
weil der Gefammtverein nicht universell genug angelegt sei
und dürfte es Wohl bei der Beitrittsaufforderung zumeist
auf die Beschickung der alljährlich stattfindenden allgemei
nen Versammlung abgesehen sein Dagegen empsehle
es sich sür den hiesigen Verein nach dem Borbilde des

Ein Spazicrgang durch die Felder
nach Dccsen

Geh aus mein Herz und suche Freud
In dieser schönen Sommerzeit
An deines Gottes Gaben

Schön ist wohl jetzt eine Wanderung im reizenden
Saalthale nach Cröllwitz Saalschloßbrauerei und Trotha
oder über die Bergschenke durch die lieblichen Aulagen
des VerschönernNgs Vereins nach dem Birkenwäldchen und
der Dölauer Haide herrlich aber und erquickend ist
auch ein Spaziergang durch Felder und Auen welche
jetzt im frischen Schmucke prangen Die beste Gelegenheit
hierzu bietet im Süden der Stadt der Feldweg nach
Beesen a d Elster Man wandert zum Rannischen Thore
hinaus die Wörmlitzer Straße entlang an den Vereins
häusern und Ludwig zc vorbei und wendet sich dann
links Geradeaus führt der Weg nach dem Gesundbrun
nen und Böllberg Mit allmählicher Steigung gelangt
man auf die Hochebene welche sich Stunden weit bis
zur Elfter und Saale ausbreitet wo sie theilweise ziem
lich schroff zur Aue abfällt Auf der Höhe hat man
einen schönen Rückblick nach der Stadt hinter welcher
der hohe Petersberg in der Ferne sich erhebt rechts
gewendet eine gleichschöne Aussicht auf die Rabeninsel
Böllberg und den imposanten Bau der Mühle von Hilde
brand Begrenzt wird der Horizont von der Dölauer
Haide in welcher man am nördlichen Ende den Kolkthurm
erblickt Weitergehend kommt man an den weißen
Graben der die Grenze der Halleschen Flur bildet
Von hier aus führt ein Fußweg der sogen Eierweg
nach der Röpziger Fähre Dieser Weg hat seinen Namen
von den Natural Abgaben an Eiern c welche früher die
Röpziger und Neukirchener Bauern für Benutzung des

jenigen von Wien Hamburg und Lübeck Monatsblätter
herauszugeben in denen Referate der Versammlungen
kleinere Mittheilungen und Beantwortungen von Anfragen
enthalten sein müßten Sicher würden solche Monats
blätter dazu beitragen einen recht lebendigen Zusammen
hang mit allen Mitgliedern herzustellen In Hamburg
hat sich nach dieser Seite hin ein Herr Dr Koppmann
sehr verdient gemacht So war beispielsweise in den be
treffenden Hamburger Monatsheften unlängst die Frage
zu lesen Haben im Mittelalter viele Leute die Kunst
des Lesens verstanden und die allseitig interessirende
Beantwortung lautete dahingehend daß dies der Fall ge
wesen sein müsse weil man nachweislich bereits im
16 Jahrhundert durch ausgehängte Miethszettel das
Leerstehen von Wohnungen bekannt gab und sogar schon
im 15 Jahrhundert der dortige Rath Verordnungen und
Bekanntmachungen durch Aushang veröffentlichte Diese
Monatshefte würden gleichzeitig werthvolle und weithin
anregende Mittheilungen über unser Proviuzialmufeum
bringen können und da dasselbe sich sicher bei dem Aus
bringen der Kosten betheiligen werde so dürfte auch der
Kostenpunkt sür die Herausgabe des eiuen Bogen starken
Monatsblattes ein nicht zu hoher sein Diesen Aus
führungen schlössen sich die Versammelten an und wurde
uoch besonders betont daß durch eine solche jedem Ver
einsmitgliede eingehändigte Monatsschrift wohl auch bei
so manchem Andern das vorhandene aber schlummernde
historische Interesse geweckt würde Die jetzt bestehenden
neueren Mittheilungen sollen durch die Herausgabe

eines Monatsblattes in ihrem Erscheinen nicht beeinträch
tigt werden Herr Prof Schumm legte hierauf ein
von der Kammla schen Buchhandlung in Berlin erworbe
nes mehrere Seiten starken Heftes vor welches sich über
den Tod des Erzbischoss Johann von Magdeburg ver
breitet und wahrscheinlich auf Veranlassung des Probstes
von Hamersleben an das Nonnenkloster zu Brehna ge
schrieben worden ist Dem Inhalte nach ist es ein Trost
schreiben in welchem das verdienstliche Wirken und Leben
des Verstorbenen hervorgehoben wird Die im Briefe
enthaltenen Ausführungen werden übrigens durch die
Magdeburger Chronik voll bestätigt und ist zu erkennen
daß Bischof Johann einer derjenigen Geistlichen war auf
welche die kirchlichen Reformbestrebungen des 15 Jahr
hunderts Eindruck gemacht hatten und der sich solgedesseu
bestrebte dem kirchlichen Verfall seinerseits Einhalt zu
thun Herr Oberstlieutenant v Borries berichtete
über Ausgrabungen welche er im Mai auf Veranlassung
des für geschichtliche Forschungen sehr interessirten Ritter
gutsbesitzers Herrn Hauptmann v Plötz in Döllingen
bei Elsterwerda gemacht hat Er fand in einem kleinen
den Elsterbruch begleitenden Höhenzug eine so große Menge
mit Asche und Knochenresten gefüllten Urnen daß er mit
Bestimmtheit erkannte es hier mit einem prähistorischen
Begräbnißplatze zu thun zu haben Die Urnen Und hell
tragen den Lausitzer Typus und lassen deutlich erkennen
daß bei ihrer Anfertigung schon gewisse Maschinen ge
braucht worden sind Herr Professor Klopsfleisch
Jena ist derselben Meinung

Die Urnen fanden sich ziemlich flach unter der Erde
vor und sind deshalb auch die meiste von ihnen leider
durch oie Pflugschar beschädigt worden Dieser Urnen
snnd ist übrigens nicht nur ein Zeugniß dafür daß in der
vorhistorischen Zeit auch fchon Feuerbestattung geübt wor
den ist sondern derselbe läßt auch darauf schließen daß
es damals ebenfalls schon Standesunterschiede gab Wäh
rend nämlich verschiedene dieser Asche uud halbverbrannte
Bronzestücke enthaltenden Urnen einzeln aufgefunden
wurden waren andere eben solche Urnen von einer An
zahl kleinerer leerer Urnen umstellt oder überdeckt und in
einem Neste wurden sogar 17 Begleiturnen aufgefunden
was gewissermaßen doch auf die bedeutendere Lebensstel

selben entrichten mußten Markttags kaun man früh
morgens die neupreußischen Bauerfrauen mit den ge
füllten Tragkörben auf dem Rücken obenauf die Butter
wanne mit schneeweißer Serviette überdeckt den Eierweg
im Gänsemarsch nach der Stadt ziehen sehen Die Pracht
der herrlichen Fluren welche sich vor unseren Blicken aus
breiten fordert zur Bewunderung heraus Ueber den
wogenden Roggenfeldern scheint zur Blüthezeit eiu eigen
thümlicher rauchartiger Duft zu schweben es ist dies der
Blüthenstaub von den aus den Aehren zu ungezählten
Millionen herabhängenden Staubbeuteln In fortwäh
render Abwechslung kommt mau an fast unabsehbaren
Rüben und Kartoffelbreiten oder an mit saftigem Klee
und Luzerne bestandenen Feldern vorüber Hier prangen
Raps und Rübsen in Körnerfülle dort Erbsen die nun
bald im weißen Blüthenschmuck sich zeigen werden Das
ist eine Ausstellung der Wunderwerke des himmlischen
Vaters bei deren Anblick man ansruft Wie bist du
doch so schön o du weite weite Welt In den Lüsten
jubilirt die Lerche im Klee girrt das Rebhuhn und aus
den Ackerfurchen in der Ferne ruft die Wachtel Danke
Gott

Nachdem man die Brücke über die Halle Kasseler Bahn
welche nach Wörmlitz zu bedeutend fällt überschritten hat
steigt der Weg abermals bis zur Silberhöhe wo er
sich halblinks wendet Jetzt bietet sich dem Blick ein
Panorama von landschaftlicher Schönheit dar Vor uns
liegt das stattliche Dorf Beesen von dem Grün der Gär
ten und der Gehölze umrahmt rechts zeigt sich die Kirche
mit dem schmucken Thurme nach der Mitte zu das Halle
sche Wasserwerk mit dem hohen Dampsschorusteiue und
links aus dem höchsten Vorsprung der Hochebene erblickt
man das der Stadt Halle gehörige Rittergut Weiter
nach Osten zu liegen die Broihanschenke Ammendorf Ra
dewell das Kohlenwerk Dreierhaus und verschiedene Zie

lung des Bestatteten hinweist Da Steingeräthe nicht ge
sunden wurden so ist anzunehmen daß die Urnen soge
nannte Buckelurnen, in der Bronzezeit der Erde über
geben worden sind Herr Prof Herzberg machte so
dann auf die Schrift des Herrn Dr Kohlmann Erzbi
fchof Ludolf von Magdeburg und des Herrn Dr Rüb
samen Heinrich Raspe von Thüringen aufmerksam
Erzbischos Luoolf von Magdeburg gehörte zu der Trias
von Magdeb Bischöfen welche in Norddeutschlaud die
Interessen des Kaiserthnms vertraten Wichmann Lu
dols und Albert von Keseruburg 1125 geboren studirte
Ludolf iu Paris wurde 1168 Lehrer an der Domschule
zu Magdeburg 1179 Probst in Niemburg und 1192
Erzbischos 1193 wurde die auf ihn gefallene Wahl von
Rom aus bestätigt Ludolf war aus niederem Stande
aber dennoch äußerlich imponirend seine Wirksamkeit ist
von hohem Interesse zumal er als ein reichstreuer echt
deutscher Fürst es einzurichten verstand in dem kaiser
seindlichen Rom Anstoß zu vermeiden Ein gegentheiliges
Bild von Ludolf ist Heinrich Raspe von Thüringen
Sein Geburtsjahr ist 1206 oder 1207 Er wuchs in
der Zeit auf wo in den deutschen Landen der Ruf er
schallte Hie Welf Hie Waibling Sein Bruder
Landgraf Ludwig um dessen Gemahlin Elisabeth die Sage
bekanntlich einen Heiligenschein gewoben hat kehrte von
einem unternommenen Kreuzzuge nicht wieder zurück und
so kam Heinrich Raspe da Ludwigs Sohn Hermann noch
unmündig war zur Regentschaft Bis 1243 stand er
auf Seiten des Kaisers schließlich ließ er sich aber durch
wenige dem Kaiser feindlich gesinnten geistliche Fürsten
bestimmen als Gegenkaiser Friedrichs II aufzutreten
Als solcher führte er eine klägliche Existenz und starb
1247 Zum Schluß wurde noch der übliche Sommer
ausflug des Vereins besprochen und hierzu der Besuch
des Domes zu Naumburg in bestimmte Aussicht ge
nommen

Politische Versammlungen Der national
liberale Verein der Stadt Halle und des Saalkreises
wird nächsten Freitag den 12 d M im Rosenthal
seine ordentliche Monatsversammlung abhalten in welcher
Herr Professor Conrad einen Vortrag Ueber den ge
genwärtigen Stand der Währungsfrage halten wird
Da auch NichtMitgliedern des Vereins der Zutritt zu
dieser Versammlung gestattet ist dürfte die Beleuchtung
dieser wichtigen Angelegenheit durch einen hervorragenden
Gelehrten ein sehr zahlreiches Auditorium heranziehen
Der Vorstand des konservativen Vereins für Halle
und den Saalkreis hielt gestern Abend in dem Restau
rant Hallesche Aktienbrauerei unter Hinzuziehung mehre
rer Vertrauensmänner eine Sitzung ab in welcher unter
Anderem beschlossen wurde am Freitag den 19 d M
im Rosenthal eine größere Versammlung abzuhalten
in welcher auch die Kolonialfrage behandelt werden wird
Von da ab soll dann jeden Donnerstag Abend im ge
nannten Lokale eine Zusammenkunft der Mitglieder zu
einer zwanglosen Unterhaltung stattfinden

sDie Mitgliederliste des deutschen Radfah
rer Bundes zeigte am 1 Juui er einen Bestand von
zusammen 3803 Mitgliedern die sich auf 32 Gaue ver
theilen von denen der Magdeburger Gau Nr 18 den
Durchschnitt nämlich 586 Mitglieder zählt Ihm folgt
Gau Nr 12 München mit 430 Gau Nr 15 Nürn
berg mit 218 Gau Nr 9 Frankfurt a/M mit 200
Gau Nr 5 Mannheim mit 184 Gau Nr 4 Rhein
land mit 179 Gau Nr 17 mit 176 Gau Nr 20
Berlin mit 169 Gau Nr 21 Leipzig mit 156 Gau
Nr 3 Dortmund mit 155 Mitgliedern u f w Nach
dem find fchon wieder 152 Neuanmeldungen erfolgt fo
daß der deutsche Radfahrerbund wenn diese Mitglieder
aufgenommen werden z Z 3955 Mitglieder zählen

geleien die sich bis nach Dieskau hinziehen Hinter Beesen
breitet sich die Elster nnd Saalaue aus die durch ihren
üppigen Graswuchs und ihre ausgedehnten Obstplantagen
von jeher berühmt ist In derselben erkennt man Plauena
mit der großartigen Dampfziegelei von Schaaf im Hin
tergrunde das Schkopauer Schloß und die Thürme von
Merfeburg Rechts vou Plauena gewahrt man das
Hohenweiden sche Holz und die zu Neukirchen gehörige
Abtei Zwei durch die Windungen der Saale zum

Theil eingeschlossene ausgezeichnete Obstreviere Im Vor
dergründe zieht sich an der Saale nach der Elstermündung
zu das zu Halle gehörige große Beesener Holz hin wel
ches in Betreff des Obsthanges leider nicht mehr die Be
deutuug von früher hat Aus dem Grün der Gärten
und Hölzer an der Saale und des bei Neukirchen ab
zweigenden Saal Armes schauen gar freundlich die Dörfer
Rattmannsdorf Hohenweiden Neukirchen Rockendorf
Benkendorf und Holleben hervor Abgeschlossen ist der
Horizont durch die Höhen bei Dörstewitz und Dehlitz am
Berge

In Beesen angelangt findet man bei Eduard Schulze
dessen Restaurant im Neubau begriffen ist oder bei der
schmucken Wirthin in der Halle schen Quelle freundliche
Ausnahme uud Bewirthung Den Namen Halle sche
Quelle hat der Gasthof von den Erbauern der Wasser
leitung erhalten welche hier 1867 ihr Domieil aufgeschla
gen hatten Will man seinen Sparziergang noch nach
der Aue ausdehnen so benutze man die an der Wasser
leitung die Elster überbrückende Fließe Den Rückweg
kann man quer durch die Aue nach der unterhalb der
Broihanschenke befindliche steinernen Elsterbrücke an der
Elster entlang durch das Mühlholz nach Ammendorf

nehmen K



würde Der Hallesche Bicycle Club ist mit 3V Mitglie
dern verzeichnet

sDer Jahresbericht des Halleschen Missions
hilfsvereins läßt sich wie folgt aus Die Erträg
nisse der verschiedenen Fraueuvereine liefern immer noch
den erheblichsten Beitrag zu den Geldmitteln welche dem
Missionswerk ans Halle zufließen Für die Kasse des
Missionshilfsvereins sind an Jahresbeiträgen aus den
Hauskollekten in sämmtlichen Gemeinden unserer Stadt in
Summa 1122,70 Mk einkommen Die Festkollekten
haben 599,50 Mk ergeben Die Sammlungen bei den
monatlichen Missionsstunden in den drei Kirchen Unseren
Lieben Frauen St Laureutii und St Georgen betrugen
249,57 Mk Außerdem ist aus einzelnen Vereinen und
kleinen Sammlungen noch die Summe von 143 Mk ver
einnahmt so daß im Ganzen die Einnahme sich auf
2100 Mk beläuft Hiervon sind nach Abzug der kleinen
nothwendigen Auslagen für allerlei Unkosten an die Ber
liner Mission I 1550 Mk und an die Goßner fche
Mission Berlin II 444 Mk gesendet worden Die
letztere Mission hat außerdem noch 110 Mk an einzelnen
Gaben erhalten uud serner die von dem Frauen Missions
verein im Hause des Herrn Archidiakonns Pfanne gefer
tigten Arbeiten Der Frauenverein der Neumarktgemeinde
hat 1500 Mk derjenige der Gemeinde in Glancha
700 Mk an die Missionsgesellschaft Berlin I abgeliefert
Der Franenverein von St Ulrich hat der Chinamission
1200 Mark überwiesen Der Frauenvereiu der Dom
gemeinde endlich hat die im Laufe des Jahres gefertigten
Arbeiten im Werthe von ca 1000 Mark an das Mis
sionshaus in Basel gesendet

s Der Hallesche Bicycle Club veranstaltete am
Sonntag Nachmittag vom Steinthor aus bis nach Hohen
thurm und zurück ein Preiswettfahren an dem nur Mit
glieder Theil nahmen Die drei zuerst am Ziele anlan
genden Radfahrer erhielten folgende Preise I großes
Stand Füllhorn in Zaivrs poli II ein Stammseidel mit
silbernem Beschlag III Tabakkasten mit Elfenbein und
Perlmutter ausgelegt Das Rennen geschah ohne jeden
Unfall und fand nach demselben im Clublokale Frey
bergs Garten eine gemüthliche Vereinigung der Mit
glieder statt

Der Gesangverein Orpheus in Nietleben beabsichtigt
sein 21 Stiftungsfest am 21 d Mts durch Concert und
Ball im Ortsgasthofe im Verein auswärtiger Sanges
brüder zu begehen

sDie Sinfonie Concerte des Philharmoni
schen Orchesters in Berlin, von denen auch uns
am Freitag den 19 und Sonnabend den 20 d Akts
zwei in Aussicht stehen werden von der Berliner Presse
als einzig in ihrer Art bezeichnet Der Börsen Courier
schreibt Das letzte Concert des Philharmonischen Or
chesters unter Mannstädt hatte wiederum einen hervor
ragenden Erfolg Der Glanzpunkt des Abends war
Raff s klangschöne lebensfrische Leonoren Sinsonie Im
Dynamischen wie im Rhythmischen war unter Mannstädts
Leitung Alles aufs Feinste abgewogen und der Applaus
nach jedem einzelnen Satze ein stürmischer schließlich
wurde der Dirigent viermal hervorgerufen Das Ber
liner Tageblatt berichtet Die Sommerconcerte des Phil
harmonischen Orchesters unter Hofkapellmeister Professor
Mannstädt finden täglich größern Anklang bei unserm
musikliebenden Publikum Das letzte Sinfonie Concert
am Freitag war sehr gut besucht die Ausführung von
Raffs wirkungsvoller herrlich instrumentirter Leonoren
Sinsonie eine so glänzende und schwungvolle daß das
Publikum den neuen Dirigenten wiederholt begeistert her
vorrief Antoine Hekking spielte von dem Orchester
musterhaft begleitet Saint Sasns Celloconcert mit glänzen
der Technik und warmem Empfindenu nter lautem Beifall
der Zuhörer Concerte wie die des Philharmonischen
Orchesters unter Leitung eines Franz Mannstädt
welche Stadt in Europa kann Gleiches bieten

Turnfahrt Die Primaner des hiesigen städtischen
Gymnasiums und die Vorturner aus Sekunda werden
nächsten Freitag Sonnabend und Sonntag eine Turnfahrt
nach dem herrlichen Thüringer Walde unternehmen Sie
sahren Freitag Nachmittag 2 Uhr 2 Min mit der Bahn
Gunter anderen werden sie auch den Brandleitetunnel
passieren bis Suhl woselbst das erste Nachtquartier ge
nommen werden wird Sonnabend wird die junge Schaar
Suhl in aller Frühe verlassend eine Wanderung über
Berg und Thal antreten bis Zella Mehlis werden
sie die Bahn benutzen dann werden sie den Ruppberg
ersteigen durch den Kanzlersgrund über Oberschöna

wandern und auf mühevollem Wege den Donners ha ugk
erklimmen von hier aus geht s weiter über den Falken
stein durch den Dietharzer und Tambachergrund
über den Finster und Spießberg in den großartigen Un
geheuergrund Tobarz das Ziel des Tages woselbst die
zweite Nacht verbracht wird ist bald erreicht Der Sonntag
wird unsern jungen Turnern folgende Genüffe bieten
sie werden zunächst den Lauchagrund mit feinen erhabenen
Schönheiten zu bewundern Gelegenheit haben und sodann
die Spitze des Jnselsberges ersteigen Der Rückweg wird
nun angetreten über den Heuberg durchs kühle Thal
über Friedrichsroda Reinhardsbrunnen gelangen sie nach
Waltcrshansen von wo aus sie das Dampfroß in die
Heimath wieder zurückführen wird Wünschen wir den
jungen Reisenden gutes W tter mögen sie durch ihre
Wanderung Vortheil haben für Leib und Geist

Ueber unsere Kleinen wachen die Engel Das
konnte man gestern wieder sehen Ein unvernünftig hoch
aufgethürmter Lastwagen mit Holzscheiten passirte die Ecke
der Luisen und Sophienstraße als einevKlobe von oben
herabstürzte und mit Gewalt sich auf die Erde stauchte
ein Haar breit fehlte und einem von einer Frau vorüber

getragenen Kinde wäre das Köpfchen zerschmettert worden
Die Frau wich entsetzt zur Seite und zu ihrem Glücke
denn noch stürzte ein weiteres halbes Dutzend nach
Sollte denn die Polizei gegen solche lebensgefährliche
Uebersüllnng der Fuhrwerke nicht einschreiten können

Seltene Blume Gestern Abend erblühte in der
Saalschloßbrauerei die durch ihre Seltenheit Schönheit
Größe und Wohlgeruch gleich ausgezeichnete Königin
der Nacht Die einzige Blume erschloß sich gegen 8
Uhr in wunderbarer PraHt um schon heute Morgen ihr
ephemeres Dasein zu beenden Leider war es nur We
nigen vergönnt diese Blumenrarität bewundern zn können

Die Herren Hotelier Nesse und Gastwirth Wei
denhammer hier haben sich nach Bremen begeben um
den Verein der Gastwirthe von Halle a S und Umge
gend auf dem dortselbst stattfindenden Gastwirthstage zu
vertreten

Schutz den Bäumen Die jungen Bäume in
den Promenaden sind vielfach mit eisernen Schutzvorrich
tungen versehen um sie vor Beschädigungen zu sichern
Diese Einrichtungen sind sicher von großem Nutzen und
es würde sich sehr empfehlen dieselben hauptsächlich an
solchen Bäumen anzubringen mit welchen unsere Straßen
Königsstraße Lindenstraße zc bepflanzt sind da diese

weit mehr der Gefahr einer Beschädigung ausgesetzt sind
So wurde gestern beispielsweise wieder in der obern
Königsstraße von einem Pferde die Rinde eines jungen
Baumes vollständig abgeschält Als der Geschirrführer
dies merkte suchte er sich eiligst aus dem Staube zu
machen Er wurde jedoch von einem zufällig in der Nähe
weilenden Polizeidiener eingeholt und uotirt

Von der Civilkammer des hiesigen Landgerichts wurde
gestern endlich der bekannte wiederholt vertagte Rechts
streit zwischen der Kirchengemeinde St Ulrich und
der Stadtgemeinde und zwar zu Gunsten der Letzteren
zur Entscheidung geführt Das richterliche Erkenntniß
lautete dahin daß die Stadtgemeinoe Halle nicht ver
pflichtet ist den von den Eingepfarrten der St Ulrichs
kirche aufzubringenden Kostenbeitrag aus der Stadtkasse
zu zahlen und daß die Kirchengemeinde zu St Ulrich
den empfangenen Vorschuß nebst 5 Prozent Zinsen zu
rückzuzahlen hat

In der Saale bei Wörmlitz ertrank vorgestern beim
Baden der 12jährige Sohn des Arbeiters Spieß da
selbst Der Knabe hatte sich zu weit vom Ufer wegge
wagt und versank plötzlich Hilfe war nicht zur Stelle
und daher Rettung unmöglich

Am 1 ds Mts wurden aus dem unverschlossenen
Keller des Arbeiter Wohnhauses aus der Nitzschke schen
Ziegelei bei Nietleben ca 5 Pfd Butter und 2 Schlack
würste einem der daselbst beschäftigten Lippe Detmoldfchen
Arbeiter gestohlen Den eifrigen Recherchen des Herrn
Gensdarm Gehrke ist es nun gelungen als Diebe die
beiden Arbettsburschen Erfurt und Herling aus Passen
dorf zu ermittteln welche der wohlverdienten Strafe nicht
entgehen werden

Eine Anzahl hiesiger Geschäftsleute sind durch fol
genden Schwindel zum Theil empfindlich geschädigt
Schon im letzten Herbst dann aber in den Monaten
April und Mai d Js tanchte hier ein Mann Ende der
Dreißiger von seinen Manieren elegant gekleidet und
selbstbewußt auftretend auf miethete sich in ein hiesiges
Hotel unter dem Namen Assessor Biela ein und lebte
wie man zu sagen pflegt auf hohen Fuße Anfangs
hat er auch prompteft bezahlt ja er konnte sogar unge
halten werden wenn ihm nicht pünktlich die Rechnung
präsentirt wurde Dies ging eine Weile so fort dann
trat Ebbe in den Bezahlungen ein doch wußte der schlaue
Patron feine Gläubiger durch allerlei Versprechungen hin
zuhalten so z B daß er jede Minute von seinem Ban
qnier Geld erwarte Da ihm dies zu lange dauerte
so unternahm er eine Reise um selbst nach der Ursache
der Zögerung zu forschen Die Besitzerin des Hotels
in dem er logirte gab ihm auch noch auf Verlangen das
Geld zur Reife da sie unbedingtes Vertrauen in ihn
setzte In einer hiesigen Weinhandlung in der er all
abendlich zu verkehren pflegte er ging nur des Abends
aus und blieb die ganze Nacht über weg am Tage
fchlief er hat er eine ansehnliche Zeche gemacht dieselbe
jedoch zu berichtigen vergessen Einen hiesigen Gold
arbeiter betrog er um eiue goldene Uhrkette im Werthe
von 200 Mk die er bei einer hiesigen Rückkaufshändlerin
für 110 Mk versetzen ließ Die Hotelbesitzerin hat er
um ca 300 Mk geschädigt ihr auch noch vorMner Ab
reise gesagt sie möge ihm ein Zimmer reskTviren und
dasselbe mit besseren Möbeln ausstatten es käme ihm auf
20 oder 30 Mk pro Monat Miethe mehr nicht an Ab
gesandte Karten und Briefe an die von ihm zurückge
lassene Adresse Assessor Biela Adresse Rentier Biela
in Aachen kamen als unbestellbar zurück Der Jndnstrie
ritter hatte in seinem Logis einige Kleidungsstücke zurück
gelassen und eine Tasche in der man beim Oeffnen zwei
Briefe vorfand davon der eine an die Hotelbesitzern der
andere an den betreffenden Goldarbeiter adressirt war und
in denen weiter nichts stand als Verzeihen Sie mir
Biela Jedenfalls treibt der Schwindler auch in andern
Städten sein Wesen

Von einem hiesigen Abzahlungsgeschäfte wurde kürz
lich der Kaufmann Max B zum Einkassiren engagirt
B hat auch am Sonntag Gelder im Betrage von 20
bis 30 M einkassirt hat aber das Geld an seinen Prin
zipal nicht abgeliefert sondern vorgezogen dasselbe zu
verjubeln wie bereits festgestellt wnrde und zu verschwin
den wegen Unterschlagung wird sich B zu veranworten
haben sobald seine Ergreifung bewirkt ist Wie f Z
berichtet ging unlängst von einem hiesigen größeren Ge
schäfte eine unbekannte Frau mit den gekauften Stoffen

durch ohne dieselbe bezahlt zu haben Jetzt ist die Un
bekannte in der Person der Frau I aus Röblingen er
mittelt Diese ließ gestern durch ihre Mutter von glei
chem Stoffe und in demselben Geschäfte nachholen und
da das ganze Auftreten dieser Frau den Verdacht rege
machte daß sie mit um den Betrug wußte wurde sie zur
Polizei sistirt woselbst sie zwar ausweichende Antworten
gab indeß gelang es Herrn Krim Kommiss Grosse so
viel festzustellen daß man die Betrügerin in R zu suchen
hatte und dort wurde sie denn auch sofort anfge ucht
Die Stoffe besaß sie noch gestand auch das angebliche
Versehen des Nichtbezahleus ein und war bereits am
elben Nachmittage in dem betreffenden Geschäfte um eine

größere Abschlagszahlung zu leisten

Unglücksfälle Bei dem Bahnhofsumbau hicr
elbst verunglückte heute Morgen der polnische Arbeiter

Skrobaez Derselbe war damit beschäftigt eine schwer
Geladene Lowry durch Schieben vorwärts zubewegen als
dieselbe plötzlich entgleiste und umschlug S gerieth hier
bei mit den Beinen unter die Last und erlitt erhebliche
Verletzungen an denselben so daß er mittelst Geschirres
nach der Klinik Hierselbst befördert werden mußte Der
Landwirth Blettermann aus Wolfsberg bei Stollberg
a H welcher wie wir bereits vorgestern ausführlich be
richteten von seinem mit Steinen beladeneu Geschirr über
ahreii wurde ist schon gestern in einer hiesigen Privat

klinik wohin man ihn gebracht hatte seinen schweren
Verletzungen erlegen

Provinz und Nachbarstaaten
Nordhanfen K Juni In Auleben hat man eine Diebs

höhle entdeckt wie sie selten vorkommen mag Nachdem man
in Sondershausen eine Diebin abgefaßt die unter dem Vor
wand der Bettelei die Läden betreten und bestohlen hatte
brachte man in Erfahrung daß dieselbe Dorothea Koch heißt
44 Jahre zählt und aus Auleben stammt Bei der Durch
suchung ihres kleinen Häuschens fand man denn alle mög
lichen Waaren vor Kaffee Reis Zncker Geräthe u f w
auch ganz bedeutende Gelder fand man an verschiedenen Orten
der Bettlerwohnung versteckt Die Aufnahme der Inventur
dieses Waarenlagers dauerte von 6 Uhr Morgens bis 4V Uhr
Nachmittags Man schätzte den Werth der Waaren auf einige
Ta ufend Mark das Baargeld betrug etwa 10,000 Mk und der
jenige der Sparkassenbücher und Staatspapiere circa 500 Mk

Der schwunghafte Handel dieser Person scheint sich auf eine
weite Gegend zu erstrecken Die weiteren Untersuchungen mögen
manches Räthsel lösen manchem Bestohlenen wieder zu seinem
Eigenthum verhelfen Dem Redakteur der Nordh Ztg ist
die gegen ihn vor längerer Zeit wegen Preßvergehens Belei
digung des Kronprinzen erkannte Freiheitsstrafe von 1 Monat
Festung vom Kaiser und König im Wege der Gnade erlassen
worden wie dies schon am 6 Dezember v I bezüglich des
Autors des beleidigenden Artikels in Nr 28 der Nordh Ztg
des Predigers a D Baltzer in Grötzingen geschehen war
Die von der Fran Kronprinzessin als Protektorin der hiesigen
Kmderbewahranstalt zum vorjährigen Weihnachtsbazar über
sandten Geschenke ein kunstgeschichtliches Prachtwerk ein von
der hohen Frau gemaltes Tabulet und 6 Portraits des kron
prinzlichen Paares sollen jetzt zum Besten der Anstalt verloost
werden

Ueber die Angelegenheiten in Hohegeiß wird aus Nord
hausen geschrieben Die Aufregung in Hohegeiß über das
Schulvörkommniß am 29 Mai will sich noch nicht legen Vor
gestern hat Herr Pastor Mayer den Ort verlassen da er die
Befürchtung hegt daß es zu ernstlichen Unruhen kommen
könne Die beiden Lehrer sollen ihre schleunige Versetzung
beantragt habe Die betheiligten Lehrer nebst dem Herrn
Pastor haben der Nordh Ztg eine Berichtigung zugeschickt
welche sich vorzugsweise auf folgende Punkte bezieht Die
Schulstube sei nicht verriegelt worden der Pastor habe sich
nicht seines Rockes entledigt er habe im Ganzen nur fünf
Jungen durchgeprügelt geschlossen sei die Schute nicht Auch
wird versichert die fünf durchgeprügelten Jungen hätten sich
bei dem Feste betrunken und deshalb hätten sie Schläge be
kommen

Neue Postagentur Den 12 d Mts wird in Roßbach Pr Sachsen eine Postagentnr eingerichtet welche Wochen
tags durch eine zweimalige und Sonn und Festtags durch eine
einmalige Boteupost mit Reichardtswerben erhält Die neue
Postagentur wird dem Postamte in Weißenfels untergestellt

Eisleben Herr Geh Rath Lenschner von hier ist ans
der Handelskammer zu Halle a S ausgeschieden da dieselbe
sich iy der Währungsfrage für die bestehende Goldwährung
entschieden hatte ohne vorher die Mitglieder zu einer Sitzung
darüber zusammen zu berufen

Zwick au Gestern Nachmittag nach 4 Uhr ist bei einem
hier mit großer Heftigkeit auftretenden Gewitter der in Hof
stationirte Schaffner Stadelmann welcher sich bei dem um diese
Zeit von hier abgehenden Eilgüterznge auf dem offenen Brem
sersitze befand auf der Strecke vom Blitze getroffen worden
St durch den Schlag völlig betäubt und auf seinem Sitze nach
hinten übergebeugt ward von letzterem bei der nächsten Sta
tion herab und mit nächstem Zuge hierher zurückbefördert wo
er sofortige Aufnahme im Kreiskrankenstifte fand die Spuren
des Blitzschlags sind am Kopfe sowie am übrigen Körper deut
lich ausgeprägt Wie wir erfahren ist der bedauernswerthe
Beamte vergangene Nacht in einen Zustand der Raserei ver
fallen bis heute gegen Mittag ist er noch nicht zur Besinnung
zurückgekehrt

Handel und Verkehr
Oesterreichifche 1854er Loofe Die nächste Ziehung

findet am 1 Juli statt Gegen den Coursverlust von circa
85 Mark bei der Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl
Neuburger Berlin Französische Straße 13 die Versicherung
für eine Prämie von 2 Mark pro Stück

Magdeburg 9 Juni Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 Proz 26,80 M Kornzucker excl 88 Rendem 25,60
Mark Nachprodukte excl 75 Rendem 22,50 Mark Still bei
sehr kleinem Geschäft Gem Raffinade mit Faß 31,75 M,
gem Melis I mit Faß 30,50 Mark Unverändert

Breslau 9 Juni Wollmarkt Etwa V des angefah
renen Quantums ist verkauft Der Abschlag für feine Wollen
bleibt 12 bis 15 Mark der für mittlere Qualitäten ist auf 20
M ark gestiegen Hanptkäufer find aus der Lausitz und Sachsen
Ausländer halten sich reservirt Die Wäschen sind fast durch
weg gut

Breslau 9 Juni Der Wollmarkt eröffnete heute
ruhig und reservirt Das in den Markthallen und der alten
Börse eingelagerte Quantum schtesischer und posener Wollen
ist etwas größer als dasjenige des vorigen Jahres Die
Wäsche und die Behandlung ist im Allgemeinen zufriedenstellend
Die Käufer zeigen große Zurückhaltung nnd beharren auf
Mindergöboten von 6 bis 15 Mark gegen voriges Jahr In
haber verhalten sich widerstrebend Jni Laufe des Vormittags
find erst ca 2 3000 Ctr mit einem Abschlag von 4 9 Mark



für Hochfeme und seine von 5 15 Mark für mittlere und ge
ringere Qualitäten verkaust worden

Nordhausen 8 Juni Die früher Oskar Kropff sche
Eismaschmenfabrik ist nunmehr in die Hände seiner Komman
ditgesellschaft übergegangen welche den Betrieb gegen Ende
dieses Monats aufzunehmen gedenkt Neben der Maschinen
fabrikation soll auch für den Bedarf an Eis in hiesiger Stadt
und Umgegend eine Eismaschine in Betrieb gesetzt werden
Die neue Firma lautet Schmidt Kranz u Co Kommandit
Gesellschaft für Fabrikation von Eismaschinen Die Leitung
liegt in den Händen der Herren Ingenieur F Schmidt und
Kaufmann Fr Kranz jun

Hamburg 9 Juni Der Postdampser Bavaria der
Hamburg Amerikanischen Packetsahrt Aktien Gesellschast hat
von Westindien kommend gestern Lizard passirt

Hamburg 9 Juni Der Postdampser Gellert der
Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktien Gesellschast ist von
New Aork kommend heute Mittag 1 Uhr in Plvmonth einge
troffen und der Dampfer Borussia derselben Gesellschaft hat
von Westindien kommend heute Scilly passirt

Petersburg 9 Juni Das Kommerzgericht hat die von
der Reichsbank und ausländischen Obligationsinhabern bean
tragte Jnsolvenzerklärung der Russischen Gesellschaft Mechani
scher Hüttenwerke abgelehnt

Telegraphische Rachrichten
Petersburg 9 Juni Nach dem morgen amtlich zu

veröffentlichenden Statut des allerhöchst sanktionirten
Kapitalrentensteuergesetzes ist die Steuer zu erheben von
den Revenuen aus Staats und Kommunalpapieren und
sämmtlichen Privateffekten sowie aus den Einlagen auf
laufende Rechnung und anderen zinstragenden Einlagen in

allen Kreditanstalten Von der Steuer sind befreit die
Koupons derjenigen Papiere welche bei der Emission ver
tragsmäßig von jeder Steuer befreit wurden und zwar
die 1 holländische Anleihe die anglo holländische Anleihe
vom Jahre 1864 und 1866 die äußere Anleihe vom
Jahre 1877 die beiden 4 /z prozentigen die 4 und 5
vierorozent die 1 2 5 6 und 7 füufprozent und die
dreiprozent äußeren Anleihen die Goldrenten sämmtliche
7 konsolidirte Eisenbahn Anleihen die Obligationen der
Tamboff Saratofffchen und derCharkoff Krementfchugschen
Eisenbahn sowie sämmtliche regierungsseitig garantirten
Eisenbahnobligationen Der Steuer unterliegen serner
nicht die Revenuen von Aktien und Antheilsscheinen in
dustrieller und kommerzieller Gesellschaften welche auf be
sonderer Grundlage besteuert werden

Sofia 9 Juni Die Nationalversammlung ist heute
von dem Fürsten mit einer Thronrede eröffnet worden
in welcher derselbe hervorhebt daß er auf feiner letzten
Reise durch das Fürstentum neue Beweise der Ergeben
heit der bulgarischen Bevölkerung erhalten habe In der
Thronrede wird sodann angekündigt daß der National
versammlung auch der von der Regierung abgeschlossene
Vertrag betreffend den Bau einer Eisenbahn von Tfari
bod nach Vacarel zugehen werde Am Schlüsse giebt
der Fürst der Hoffnung Ausdruck daß die Deputirten
ihren Patriotismus auch dadurch beweisen würden daß
sie die Regierung darin unterstützen die internationalen

Verpflichtungen zu erfüllen Die Rede wurde sehr bei
fällig aufgenommen

Athen 9 Jnni Nach den neuesten aus Kandia ein
gegangenen Nachrichten sind die Konsuln der fremden
Mächte ernstlich bemüht die zwischen dem neu ernannten
Gouverneur Savas Pascha und der Repräfentantenver
sammlnng entstandenen Differenzen in versöhnlicher Weise
beizulegen und hofft man daß dies in kürzester Frist ge
lingen werde

Nachtrag
Es ist bisher nicht über die engsten Hofkreise hinaus

bekannt geworden daß während der Krankheit des Kaisers
Wilhelm auch die Ansicht des Prof Dr Schweninger ein
geholt wurde Der bekannte Leibarzt des Reichskanzlers
erklärte daß er das Auftreten heftiger Schmerzen sie
waren eine Folge der Unterleibsbeschwerden Nierenleiden

bei einem so hoch betagten Patienten für ein günstiges
Zeichen halte da sie den Beweis lieferten daß noch eine
verhältnißmäßig starke physische Kraft vorhanden sei
Er sprach die Ueberzeugung aus daß der Kaiser trotz
vorübergehender Schwächeanfälle die Krankheit ohne nach
theilige Folgen bald überstanden haben werde und der
Verlauf hat ihm durchaus Recht gegeben

Obst Verpachtung
Die diesjährige Obftnuhung der

nebst
8vvK vi sowie des Gutes

in des Gutes in Nttiknnd des Rittergutes in utvndvrU
soll
Donnerstag den 16 Juni cr

Vormittags 10 Uhr

in der i 5ZZn uuter den im Ter
mine bekannt zn machenden Bedingun
gen öffentlich meistbietend verpachtet
werden

Süßkirschen
Sonnabend den IS Juni Vor

mittag 11 Uhr sollen die der Gemeinde
Spickendorf gehörigen Sichkirschen im
Gasthof daselbst öffentlich meistbietend gegen
sofortige Bezahlung verkauft werden

Spickendorf den 8 Juni 1885
Der Gemeindevorsteher

Mst Verpachtung
Das diesjährige Obst auf den zum

Rittergut Glesien bei Schkenditz gehöri
gen Plantagen soll

Dienstag den 16 d Mts
Nachmittags 3 Uhr

in
öffentlich an den Meistbietenden verkauft
werden Bedingungen im Termine Die
Hälfte der Erstehungssumme ist baar an
zuzahlen

Ein Sohn ordentlicher Eltern wird
als Kellnerlehrling gesucht

Zum Nachsehen der fertigen
Sachen findet ein auf Con
feetiou geübtes anständiges
junges Mädchen dauernde Be
schäftigung bei

Eine gut empfohlene Gartenfrau sucht
Wuchererstratze 33

iii

den AI Juni 188S
Diejenigen Herren welche sich am Rei

ten zu betheiligen wünschen werden hiev
durch gebeten sich am 14 Juni in mei
nem Lokale einznfinden um die Ver
losung der Reitnummern vorzuneh
men und den Reitplatz zu besichtigen
Anmeldungen können nur bis zu die
sem Tage erfolgen

Falls persönliches Erscheinen der Herren
Theilnehmer nicht möglich ist wollen die
selben Farbe und Geschlecht des für
das Reiten bestimmten Pferdes bis
zu oben erwähntem Tage angeben Gleich
zeitig ist es unbedingt nothwendig bis da
hin den erforderlichen Beitrag an
mich abzuliefern

Bitte
Die Ferien nahen heran und in so manchem um den schwächlichen Liebling besorgten

Mutterherzen in so mancher durch Leid und Siechthum gedrückten Äinderfeele wird die
Sehnsucht lebendig dem Staub und Dunst der Stadt zu entfliehen Geist und Körper
in frischer Wald und Gebirgslnst zu kräftigen Heilung und Stärkung auf lange hinaus
zu suchen Wir aber wenden uns in dieser herrlichen Frühjahrszeit wo so Viele selbst
hinaus gewandert sind zu gleichem Zwecke wo so Viele sich rüsten auf Badereise und
Sommerfrische mit der Bitte an unsere Mitbürger neben den mannigsaltigen sonstigen
Ansprüchen an ihre offene Hand auch der Ferienkolonien zu gedenken und den Fort
bestand des segensreichen Instituts zu ermöglichen Große und kleine Gaben sind gleich
willkommen Jeder von uns ist bereit sie aufzunehmen am einfachsten ist es sie direkt
unserem Kassirer Herrn I 8 vl s zu überweisen

Verein für Volksnwhl V ANH für Ferienkolonien
Bernburgerstraße 6 ILvil Jägerplatz 8 Karlstraße 34

Magdeburgerstraße 22 gr Ulrichstraße 24
große Ulrichstraße 6

Der nationallilierale Verein der Stadt Halle
und des Saalkreises

i i 12 I Alt 8 1Iii,i x
eine ordentliche Monatssitznng

1 Vortrag des Herrn Professor Dr Conrad über den
gegenwärtigen Stand der Währungsfrage

2 Geschäftliches
Alle Vereinsmitglieder und alle Freunde der uationalliberaleu Partei

werden hierdurch eingeladen recht zahlreich zu erscheinen

Halle a S den 9 Juni 1885 Der Vorstand

Smmner Theater
Wallstrasze 1

Donnerstag den lt Jnni
Zum zweiten Male

Große Posse mit Gesang u Tanz in 5 Bil
dern von Dr Gustav Braun

Musik von Franz Brandt
Sonnabend den 13 Juni Nachmitt
Ii M A MW luiuki lM

In nächster Vorbereitung

Sensations Novität

Verein für Erdkunde
Sitzung am Mittwoch den tv d M

um 8 Uhr im Hotel zum Kronprinzen
1 Beschlußfassung über Klimabeobachtun

gen in Halle
2 Vorlegung seiner Ansichten von der

Ortlergmippe von Berchtesgaden und Um
gebung durch Herrn W Ritter

3 Vortrag des Herrn Fabrikbesitzers
H Götze als Gast Reiseeindrücke
aus Transvaal nebst einer reichen Aus
stellung dortiger Naturerzeugnisse

FS
Heute Donnerstag

von der Kapelle des Königl Sächs Jns Regim Nr 1VK unter
Leitung des Königl Kapellmeisters Herrn ll

Anfang 8 Uhr Eutr e SV PfgDas Concert findet bei ungünstiger Witterung im Saale statt
Dutzend Billets a 3 Mk sind bei Herren

i und zu habenI

Programm
1 Krönungsmarsch a d Op Die Folkunger v Kretfchmar 2 Ouvertüre

z Op Die weiße Dame v Boildieu 3 Musette v Morly 4 Vibrationen
Walzer v Strauß 5 Ouvertüre z Op Tannhäuser V Wagner 6 a Noc
turno Ha wär bläst dort unten am Rhein d Lied Behüt dich Gott es wär
zu schön gewesen a d Op Der Trompeter von Säkkingen von Neßler
Trompetensolo Herr Göhring 7 I Ungarische Rhapsodie v Liszt

8 Potpourri a Faust v Gounod 9 Ouvertüre z Op Schiffbruch der
Medusa v Reisiger 10 Geschichten aus n Weanerwald Walzer v Strauß
11 Fantasie a Ein Sommernachtstraum v Mendelssohn 12 Feuerfest
Polka v Strauß

Handwerker Meister Verein
Freitag den IS Juni

FF F t 5in Freyberg s Garten
Vor

kür sin VVsin
und 1üscliönbisr Zsiz ckakt vor üMoll AS
MAQöt sokort oder später 211 vsrwrstlrsii

IS

Hedwigftraße 4 ist eine herrsch Wohnung
an ruhige Miether zu vermiethen

Wohnnng
zu 50 Thlr vermiethet gr Steinstr 23

Ein Vereinszimmer
zu vergeben Off V W in der Exped

Wohnung für 60 Thlr an ruhige Leute
vermiethet gr Brauhausgaffe 9

Ein fein möbl Zimmer nebst Kabinet ist
zu vermiethen alte Promenade 14b II

Schlafstelle m K gr Ulrichstr 4Y i Tunnel

1 Wohnung mit 2 3 Stuben emigen
Kammern Küche u Zubehör in den neue
ren Stadttheilen oder den Vorstädten von
Halle wird zu Johanni gesucht Adr unter
H Zl in der Exped d Bl erbeten

Familien Nachrichten
In vergangener Nacht entschlief nach lan

gem Leiden mein einziger inniggeliebter
Sohn und Bruder

im Alter von 24 Jahren
Halle a/S den 10 Juni 1885

Wittwe Angermann und Tochter

Heute Morgen starb nach schwerem Leiden
unsere kleine freundliche Martha
Halle 10 Juni 1885 W Büschel u Frau

Verlobt Paula Meyer und Gustav
Richard Giesemann Magdeburg u Berlin
Elisabeth Weber und Wilhelm Placke
Buckau Klara Drews und Adolf Steg
bauer Leipzig und Wien Minna Gäbler
und Annaus Christensen Pegau und Hjör
ring Anrelie Wiedner und Louis Töpfer
Döbeln und Leipzig

Vermählt Louis Heine und Auguste
Fritze Celle Meyer Burghardt und Pau
line Alexander Leipzig und Jeßnitz i A
Louis Pinthus und Bertha Rosenthal
Magdeburg Ferd Herrmann u Johanne

Hoffmann Nienburg a d S Gottfried
Friedrich Uebe und Pauline Wiechert
Buckau

Geboren Ein Sohn Herrn August
Schulze Magdeburg Herrn Max Wenzel
Ilmenau Herrn Kretzschmar Dresden

Herrn G Fiedler Portitz Herrn Julius
Heubner Reudnitz Eine Tochter Hrn
F Severin Magdeburg Herrn C Hille
Weißenberg Herrn Friedrich Orlopp
Greiz

Gestorben Freiherr Wilhelm Ernst
Georg von Warburg Dresden Ober
Bootsmannsmaat Ernst Mann Sanger
hausen Kaufmann Erdmann Zeller Nord
hausen Frau Pauline Wunderlich Weißen
fels Frl Marie Bremer Wittenberg
Primaner Max Klähn Wahlitz Hrn Fr
Jacobs T Alwine Ostingersleben Kauf
mann Andreas Feller Eilsleben

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Hall Plötz sche Buchdrucker R Nietschman in Halle
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